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P R O T O K O L L  über die 5. Sitzung des Ausschusss für Finanzen, Vergaben und 

Wirtschaftsförderung der Amtsperiode 2019/2024 am Mittwoch, 

dem 18.12.2019 um 18:00 Uhr im Rathaus, Hansezimmer, An der 

Mönchskirche 5, 29410 Hansestadt Salzwedel 

 

Anwesenheit: 

 

 

Bürgermeisterin 

Sabine Blümel  

Mitglieder 

Stadtrat Arne Beckmann  

Stadträtin Ute Brunsch  

Stadtrat Peter Fernitz  

Stadtrat Marco Heide  

Stadtrat Norbert Hundt  

Stadtrat Nils Krümmel  

Stadträtin Petra Matthias  

Stadtrat Volker Reinhardt  

Stadtrat Martin Schulz  

Sachkundige Einwohner 

Herr Mark Bluhm  

Frau Sabine Rönnefahrt  

Herr Torsten Weimert  

Amtsleiter/in 

Frau Anisa Fliegner  

Frau Martyna Hartwich  

Herr Andreas Hensel  

Herr Matthias Holz  

Frau Christiane Jehne  

Frau Hella Jesper  

Herr Olaf Meining  

Verwaltung 

Frau Marita Runge  

Stadtrat/Stadträtin 

Stadträtin Gabriele Gruner  

Stadtrat Wolfgang Kappler  

Stadtrat Roland Karsch  

Stadträtin Brigitte Kiele  

Stadtrat Jens Niemann  

Stadträtin Christine Ruff  

Stadtrat Frank Wüstemann  

 

 

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  19:50 Uhr 
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der zah-

lenmäßigen Anwesenheit der Ausschussmitglieder und damit der Beschlussfähigkeit 

  

 Herr Beckmann eröffnet die 5. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Vergaben und 

Wirtschaftsförderung der Wahlperiode 2019 - 2024, stellt die ordnungsgemäße Ladung 

sowie die zahlenmäßige Anwesenheit der Hauptausschussmitglieder und damit die Be-

schlussfähigkeit fest.  

 

  

  

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

  

 Herr Beckmann schlägt vor, den TOP 3 von der Tagesordnung zu nehmen, da die Nieder-

schrift der letzten Sitzung den Ausschussmitgliedern noch nicht vorliegt. 

Sie wird dann in der kommenden Finanzausschusssitzung zur Genehmigung vorgesehen. 

 

Außerdem schlägt er vor, die Anträge 08/2019 der Freien Fraktion und den Antrag 

04/2019 der Fraktion DIE LINKE. vor der Haushaltssatzung zu behandeln. 

 

Der Finanzausschuss bestätigt mit 9 Ja-Stimmen und 3 Ja-Stimmen der sachkundigen 

Einwohner folgende geänderte Tagesordnung zu: 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der  

zahlenmäßigen Anwesenheit der Ausschussmitglieder und damit der  

Beschlussfähigkeit 

  

 2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

  

 3.  Einwohnerfragestunde 

  

 4.  Antrag 08/2019 der Freien Fraktion - Aufhebung des Beschlusses 390/01  

Erhebung von Vorausleistungen der Erschließungsbeiträge 

  

 5.  Antrag 04/2019-2024 der Fraktion DIE LINKE. - Einstellung Investition  

Waldbad Liesten 

  

 6.  Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2020 

  

 7.  Anfragen und Anregungen 

  
 

  

  

zu 3 Einwohnerfragestunde 

  

 Es gibt keine Wortmeldungen. 

 

  

  

zu 4 Antrag 08/2019 der Freien Fraktion - Aufhebung des Beschlusses 390/01 Erhebung 

von Vorausleistungen der Erschließungsbeiträge 

  

 Antrag: Aufhebung des Stadtratsbeschlusses aufgrund des SPD-Antrages vom 

13.06.2001, Stadtratsbeschluss 390/01 – Erhöhung der Vorausleistungen bei Erschlie-

ßungs- und Straßenausbaubeiträgen von 15 % auf 50 %. 
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Es werden keine Vorausleistungen mehr von Erschließungs- und Straßenausbaubeiträgen 

von Bürgern erhoben. 

 

Frau Blümel erklärt, welche Auswirkungen diese Entscheidung für die Bürgerinnen und 

Bürger der Stadt haben würde. Da die Vorausleistungen nicht mehr in der Höhe von 50 % 

der umlagefähigen Kosten erbracht werden, müsste die Stadt bei einem Straßenausbau 

höhere Kredite für die Maßnahmen aufnehmen. Zudem sind Kredite genehmigungspflich-

tig. 

Die anfallenden Zinsen muss die Stadt dann wiederum auf die Anwohner umlegen. Also 

wären die Kosten für die Anlieger noch höher als sonst. 

 

Der Sachverhalt wird umfassend diskutiert.  

 

Der Antrag wird mit 6 Nein-Stimmen bei 3 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme bei 1 Ja-

Stimme und 1 Enthaltung der sachkundigen Einwohner abgelehnt. 

 

 

 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 3 

Nein: 6 

Enthaltung: - 

Sachkundige 

Einwohner 

 

Ja: 1 

Nein: 1 

Enthaltung: 1 
 

  

  

zu 5 Antrag 04/2019-2024 der Fraktion DIE LINKE. - Einstellung Investition Waldbad 

Liesten 

  

 Antrag:  

Für die Sanierung des Waldbades Liesten werden 580.000 EUR in den Haushalt 2020 

eingestellt und mit einem Sperrvermerk § 6 Satz 2 Haushaltssatzung versehen. Der Sperr-

vermerk erlischt, wenn die Hansestadt Salzwedel mindestens 260.000 EUR Fördermittel 

für die Sanierung einwirbt. Den Eigenanteil trägt der Waldbadverein Liesten. Der Förder-

antrag für die Sanierung des Waldbades Liesten darf nicht mit dem Förderantrag für den 

Kunstrasenplatz im Werner-Seelenbinder-Stadion konkurrieren. 

 

Frau Blümel erklärt, dass die Verwaltung dem Auftrag des Stadtrates nach Suche von 

Fördermitteltöpfen für das Waldbad umfassend nachgekommen ist. 

Jedoch ließ sich kein entsprechendes Förderprogramm finden.   

Trotzdem wird weiter geprüft.  

 

Herr Weimert erklärt, dass die Planungskosten in der vorliegenden Kostenaufstellung 

nicht enthalten sind. 

 

Frau Blümel weist noch einmal darauf hin, dass der aufzubringende Eigenanteil für die 

Investition aus Mitteln des Vereins aufzubringen ist, dementsprechend wären es Drittmit-

tel. Zudem muss ein Förderprogramm gefunden werden, welches diese Art der Finanzie-

rung zulässt.  

Die Fördermittel sind genauso wie die Drittmittel im Haushalt mit einem Sperrvermerk 

versehen. Der Sperrvermerk wird nur aufgehoben, wenn die Eigenmittel durch den Verein 

vorhanden sind. 
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Dem Antrag der Fraktion Die LINKE. wird - mit der Maßgabe, dass die Fördermittel so-

wie auch die Drittmittel (Eigenmittel des Vereins) mit einem Sperrvermerk versehen wer-

den – mit 9 Ja-Stimmen und 3 Ja-Stimmen der sachkundigen Einwohner bestätigt. 

 

 

 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 9 

Nein: - 

Enthaltung: - 

Sachkundige 

Einwohner 

 

Ja: 3 

Nein: - 

Enthaltung: - 
 

  

  

zu 6 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2020 

Vorlage: 2019/045 

  

 Herr Beckmann weist auf die vorliegende Fortschreibungsliste hin. 

 

Frau Matthias erklärt, dass der geänderte Antrag 1/2019 der AfD-Fraktion zur Haushalts-

diskussion vorliegt. 

Frau Blümel erklärt, dass Haushalt für die Jahre 2020/2021 zwar weiter keine Straßen-

baumaßnahmen geplant sind, jedoch müssen marode Straßenlampen ausgetauscht und die 

Straße in Henningen muss gemacht werden. Dies wären die einzigen Maßnahmen 2020 

und 2021, für die Beiträge nach KAG LSA zu erheben wären. 

 

Auf Seite 60 des Vorberichtes ist zu sehen, welche Straßenlampen zum Austausch geplant 

sind. Es handelt sich hierbei um Am Landwehrwall, Am Roten Turm, Kronsberg und die 

Hoyersburger Landstraße. 

Weiter ist auf Seite 58 des Vorberichtes zu sehen, dass es sich bei dem Straßenausbau in 

Henningen um eine Gemeinschaftsmaßnahme der LSBB und der Hansestadt Salzwedel 

handelt. Für die eigentliche Straße ist durch die Anlieger nichts zu zahlen. Jedoch für 

Gehweg und Beleuchtung. Hierzu findet morgen ein Gespräch mit dem Ortsbürgermeister 

der Ortschaft Henningen statt und Einzelheiten sollen besprochen werden. 

 

Der Sachverhalt wird kurz diskutiert.  

Frau Blümel erklärt, dass die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in den genannten Stra-

ßen und Straße in Henningen umgesetzt werden müssen. 

 

Der Antrag 1/2019 der AfD-Fraktion wird mit 4 Nein-Stimmen bei 1 Ja-Stimmen und 3 

Enthaltungen, sowie 2 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung der sachkundigen Einwohner 

abgelehnt. 

 

Herr Meining informiert umfassend zu der vorgelegten 1. Fortschreibungsliste, u.a. zu der 

Finanzierung Tageseinrichtungen für Kinder - hier die Geschwisterkinderermäßigung und 

für die Fördermittelbereitstellung bei drei privaten Baumaßnahmen im Stadtgebiet. 

Er informiert über die vom Kreistag beschlossene Kreisumlage in Höhe von 42,0 %, wo-

bei der Bescheid der Stadt noch nicht vorliegt. 

 

Alle Fragen der Ausschussmitglieder unter anderem zu freiwilligen Ausgaben, Mittel 

öffentliche Toiletten, Konzessionsverträge, Bahnübergang in der Reimmannstraße usw. 

werden durch die Bürgermeisterin und den Kämmerer umfassend beantwortet. 
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Der Haushalt und die 1. Fortschreibungsliste werden mit 9 Ja-Stimmen und 2 J-Stimmen 

und 1 Enthaltung der sachkundigen Einwohner an den Hauptausschuss zur Beratung wei-

tergeleitet. 

 

 

 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 9 

Nein: - 

Enthaltung: - 

Sachkundige 

Einwohner 

 

Ja: 2 

Nein: - 

Enthaltung: 1 
 

  

 

  

zu 7 Anfragen und Anregungen 

  

 Es gibt keine Wortmeldungen.  

 

  

  

  

 

 

 

 

 

gez. Arne Beckmann    gez. Marita Runge 

Ausschussvorsitzender    Protokollführung 
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